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Antrag auf Förderung einer investiven Maßnahme / Evangelischer 
Posaunenchor / Bezuschussung neue Instrumente 
 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Förderfähigkeit für den Antrag des ev. Posaunenchors der ev. Kirchengemeinde Klein-

Umstadt mit Dorndiel wird beschlossen. Die erforderlichen Mittel in Höhe von 1.260 Euro 
werden aus den im Haushalt 2025 unter der Investitionsnummer I-00000014 eingestellten 

Mitteln zur Verfügung gestellt.  
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Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Abstimmung 

Magistrat 22.04.2025 Vorberatung einstimmige Empfehlung 

Ausschuss für Stadtmarketing, Kultur 
und Sport 

06.05.2025 Vorberatung einstimmige Empfehlung 

Stadtverordnetenversammlung 22.05.2025 Entscheidung einstimmig beschlossen 
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Begründung: 
 

Die evangelische Kirchengemeinde Klein-Umstadt mit Dorndiel hat am 9. Januar 2025 einen 
Antrag auf Förderung neuer Instrumente für den evangelischen Posaunenchor gestellt. Der 

Antrag ist nach den neuen Vereinsförderrichtlinien fristgerecht eingereicht worden. Zwei 
Angebote und ein Finanzierungsplan liegen vor. Ein Antrag auf förderunschädlichen 
Maßnahmenbeginn wurde gestellt – und entsprechend genehmigt. 

 
Der evangelische Posaunenchor ist überwiegend im Rahmen der kirchlichen Arbeit aktiv, 

spielt aber auch bei öffentlichen Veranstaltungen und versteht sich als Teil der kulturellen 
Arbeit vor Ort. Die Mitgliedschaft im Posaunenchor steht Menschen aus allen Konfessionen 
offen.  

Im Rahmen einer intensiven Jugendarbeit bildet der ev. Posaunenchor selbst junge 
Menschen aus. Unter anderem gibt es einen Jugendposaunenchor und ist der Verein dabei, 

eine neue Jugendgruppe aufzubauen. Dafür werden nach Informationen des Vereins 
dringend neue Instrumente benötigt.  
 

Die förderfähigen Anschaffungskosten für eine B-Trompete sowie eine B/F/GES-
Bassposaune betragen 6.300 Euro. Seitens der Stadt Groß-Umstadt ist nach den seit 13. 

Februar 2025 geltenden Richtlinien eine maximale Förderung in Höhe von 20 % der 
förderfähigen Gesamtkosten möglich. Dies entspricht einer Summe in Höhe von bis zu 1.260 
Euro. 

 
Gemäß einem Beschluss der Stadtverordnetenversammlung am 15. Februar 2018 sind die 
investiven Zuschüsse für Sportvereine bis auf weiteres auf 25.000 € einschließlich nicht 

verpflichteter Haushaltsausgabereste des Vorjahres festzusetzen. Durch die Neufassung der 
Vereinsförderrichtlinien vom 13. Februar 2025 wird die getrennte Behandlung von Sport- und 

Kulturvereinen aufgehoben. Die diesjährigen investiven Förderungen werden aus den unter 
der Investitionsnummer I-00000011 und I-00000014 eingestellten Mittel finanziert. Insgesamt 
stehen für die investiven Sport- und Kulturförderung ein Gesamtbetrag in Höhe von 31.000 

Euro zur Verfügung. Ab 2026 wird für die investive Vereinsförderung eine einheitliche 
Investitionsnummer eingerichtet. 

 
 
 

Höhe der vorstehenden Vergabe 
 

      EURO 

x Veranschlagung im HH-Plan 2025      Einschl. evtl. 
HAR 

      EURO 

 Haushaltsstelle: I-00000014 6.000,00 EURO 

 Vergabe bisher       0,00 EURO 

 noch verfügbare Mittel 6.000,00 EURO 

 Über- u. außerplanmäßige Genehmigung erforderlich 
Gem. § 100 HGO mit 

      EURO 
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